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Ausbildung, Tätigkeit und Einsatz
der FHD-'Rechnungsführerinnen

frischgebackene Gruppenführer in, mit einem Eintrag im Dienstbüchlein von 46 Diensttagen,
j^kte ich an einem kalten Apriltag des Jahres 1958 feldimarschmässig und miit klopfendem
^®rzen in die Fourierschule in Bern ein. Um diese Schule besuchen ziu können, muss eine FHD

Einführungskurs von 3 Wochen Dauer, einen oder zwei Ergänzungskurse von 13 Tagen
"nid den 2wöchigen Kaderkurs 1, der zur Ausbildung von FHD zu Gruppen,führerinnen bc-
f'utiimt ist, hinter sich gebracht haben. Das alles hatte ich überstanden. Mit Freude betrachtete

jfn meine künftigen Schulkameraden, mich trug das Bewusstsein, mit ihnen in den gleichen
*** getreten zu sein und die gleiche Ausbildung wie ein Unteroffizier mitmachen zu dürfen,

p^mmen mit einer Kaimieradin wurde ich einer Klasse mit 21 Korporalen zugeteilt. Das an-
'"gliche Misstrauen gegenüber der dienstlichen Vollwertigkeit und dem Können einer FHD

y®rwandelte sich in ein paar Tagen in eine gute und achtungsvolle Kameradschaft, wie sie nur
Dienst und in einer strengen Schule möglich ist. Die Fourierschule ist streng, aber ich würde

all/em Wissen um die Schwierigkeiten den gleichen Weg nochmals gehen. Allein schon die
Stellung, später einmal für die Unterkunft, den Sold und die Verpflegung sorgen zu können,

pullte mich jeden Tag mit Freude und lässt mich auch heute noch, nach 200 weiteren Dienst-
jedesmal mit Begeisterung einrücken. Mit einem grossen theoretischen und einem kleinen

j^ktischen Wissen verliess ich am 17. Mai 1958 die Fourierschule. Ich weiss nicht, wie es meine
"meraden empfinden, jedenfalls war für mich die Beförderung zur Rechnungsführerin einer

** grossen und stolzen Tage meines Lebens.

^
Grad abverdienen muss eine FHD«Recthnungsführerin in einem 3wöchigen Einführungs-
d. h. einer RS für FHD. In einem solchen Kurs hat sie keinen technischen Vorgesetzten

jy' Seite und selbstverständlich auch keinen Fouriergehilfen, sie ist dem OKK direkt unterstellt.
^ grosse Verantwortung verursacht sicher den meisten abverdienenden Rechnungsführerinnen

i
*" dem Einrücken und während dem Dienst einige unruhige Nächte. Die Schwierigkeiten, die

j einem Einführungskurs auf eine Rechnungsführerin zukommen, bestehen hauptsächlich darin,
^ ss in einem solchen Kurs Zivilangestellte, ausserordentliche Instruktorinnen und Küchen-

ytulfinnen gibt, die teilweise vom Kurs einen «Taglohn» beziehen. Dabei muss an die AHV-,
j^Pflegungs-, Putzentschädigungs- und Versicherungsabzüge gedacht werden. So eine ungeübte

shnungsführerin hat mit einem Bestand von ca. 80—100 Leuten, je nach Kurs, mit eigenem
^shalt Berge von Arbeit und Sorgen zu überwinden. Dazu kommt noch die Verlegung in der

' Woche, die je nach Zahl der Gattungen, die in einem Einführungskurs zusammengezogen

^
fden, an 3—4 Orten verteilt ist. Und trotzdem würde ich jeder FHD, die Freude und Fähig-

für den interessanten und verantwortungsvollen Dienst einer Rechnungsführerin emp-
'"det, empfehlen, den «hellgrünen» Weg einzuschlagen. Er gibt die verdiente Befriedigung

^
^ Leistung und erzieht zur Selbständigkeit.

fj!JP"tlich öin ich in einer FHD San. Trsp. Kol. eingeteilt. Zweimal hatte ich bis jetzt das Glück,
p I

die Kolonne selbst sorgen, d. h. einen eigenen Haushalt, führen zu dürfen. Eine rauchende
^küche auf einem Schulhausplatz, Kinder, die neugierig herumstehen und zuschauen und

^
'Mslich einen Teller Suppe betteln, als wäre es das köstlichste Mahl der Welt, das muss

Ab Einkaufen, das Problem, mit wenig Geld das Beste zu finden, macht Spass.
Schönste für einen Fourier ist sicher, wenn das Essen von der Truppe gerühmt wird.

^
Fehler in der Buchhaltung kann man korrigieren, eine schlechte Mahlzeit jedoch nicht.

letztjährigen Ergänzungskurs absolvierte ich im Tessin und das erstemal seit meiner

^ orderung zur Rechnungsführerin war unsere Kolonne in Verpflegung bei einem andern
Arbeit ist mir deswegen nicht ausgegangen. Ich half dem Abt. Qm. bei seinen viel-

s
.Sen Aufgaben. Zusammen mit ihm machte ich u. a. auch einige Revisionen in den ver-

VoM
Einheiten. Dabei wurde ich immer und überall von meinen männlichen Kameraden

jy ganz akzeptiert, was die gute Zusammenarbeit in jeder Beziehung gewährleistete.
'® Arbeit einer FHD-Rechnungsführerin ist genau wie die eines jeden Fouriers streng und

f^^twortungsvoll. Sie gibt ihr aber volle Genugtuung, denn welche Frau sorgt nicht gerne
das Wohl ihrer Nächsten und als Rechnungsführerin im FHD ist ihre Bestimmung in vollem

erfüllt. Ä/. /• Bend/
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Sanitätsfahrer innen
bei der Fahrzeugkontrolle.

FHD beim Kartenlesen

Adm. FHD an der Arbeit
in einer Stabskanzlei.
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